
Deutschschweiz
Romandie
Tessin

Jugendgewalt

Schulwesen  
und Bildungspolitik

2026: n=2’036

29%

13%

9%

7%

22%

23%

30%

Umgang mit Medien / 
Social Media

27%

13%

10%



50%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023
34%
47%
45%
49%

22%
37%
39%
37%

31%
26%
29%
26%

23%
25%
24%
25%

22%
23%
23%
23%

16%
18%
20%
22%

15%
12%
14%
15%

15%
15%
15%
15%

8%
13%
11%
13%

13%
13%
13%
13%

21%
16%
14%
13%

11%
12%
13%
12%

13%
9%
9%
9%

12%
11%
11%
9%

6%
5%
5%
6%

7%
6%
6%
6%

5%
5%
4%
5%

17%
6%
5%
3%

Krankenkassenprämien

Inflation / steigende Preise

Gesundheit

Wohnkosten

Schulwesen und Bildungspolitik

Umgang mit Medien / Social Media

Klimawandel und Umweltschutz

Externe Kinderbetreuung

Jugendgewalt

Bedrohung und Unsicherheiten infolge von Kriegen

Wirtschaftliche Entwicklung

Energieversorgung/-sicherheit

Drogen und Suchtmittel

Polarisierung der Gesellschaft

Altersvorsorge

Einwanderung und Asylwesen

Arbeitsplatzsicherheit/Arbeitslosigkeit

Geopolitische Spannungen



2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

55%

10%
8%
7%
7%

14%
13%
15%
14%

44%
50%
50%
51%

32%
30%
28%
28%

Sehr unzufrieden

Eher unzufrieden

Eher zufrieden

Sehr zufrieden



100%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

14%
16%
12%
14%

54%
63%
60%
62%

28%
20%
25%
22%

4%
1%
3%
3%

Stark verschlechtern

Eher verschlechtern

Eher verbessern

Stark verbessern



60%

54%
58%
57%
58%

32%
31%
32%
31%

27%
29%
28%
27%

16%
15%
15%
15%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

15%
15%
15%
15%

14%
13%
13%
15%

13%
14%
14%
13%

11%
10%
12%
12%

13%
12%
12%
12%

4%
3%
3%
3%

Mehr finanzielle Ressourcen

Mehr Freizeit mit der Familie

Ein tieferes Stressniveau

Reduzierung der Arbeitszeit

Im Alltag mehr für meine Kinder da sein

Bewussterer Umgang mit sozialen Medien / Handy

Eine bessere Beziehung zwischen mir und 
meiner Partnerin / meinem Partner

Weniger schulischer Druck

Eine andere Wohnsituation

Erhöhung der Arbeitszeit



46%

58%

71%

100%

Deutschschweiz
Romandie

Tessin



60%

41%
51%
50%
51%

37%
38%
40%
39%

31%
31%
29%
30%

21%
23%
21%
20%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

17%
16%
14%
14%

13%
11%
13%
13%

12%
9%

10%
11%

11%
8%
8%
9%

9%
6%
8%
7%

8%
7%
7%
5%

Kostenreduktion von Krankenkassenprämien

Finanzielle Unterstützung von Familien

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Besteuerung von Familien

Kinderbetreuungsmöglichkeiten

Mutterschaftsurlaub/Vaterschaftsurlaub/Elternzeit

Bildungs- und Beschäftigungsangebote für Kinder

Rückkehr in den Arbeitsmarkt nach einer 
familienbedingten Auszeit

Schutz vor Gewalt in der Familie

Vereinbarkeit von Beruf und Betreuung von älteren 
Familienangehörigen



2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

55%

9%
7%
7%
7%

28%
29%
26%
26%

51%
52%
54%
55%

13%
11%
13%
12%

Sehr unzufrieden

Eher unzufrieden

Eher zufrieden

Sehr zufrieden



55%

13%
8%
7%
7%

23%
21%
19%
16%

42%
50%
47%
51%

23%
21%
28%
25%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

37%
50%
45%
46%

Sehr unzufrieden

Eher unzufrieden

Eher zufrieden

Sehr zufrieden

Ich nehme aktuell keine externe 
Kinderbetreuung in Anspruch



80%

60%
67%
66%
67%

41%
41%
39%
40%

34%
34%
31%
32%

28%
26%
28%
27%

22%
19%
21%
20%

15%
11%
14%
14%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

Senkung der Tarife für die 
Kinderbetreuung

Flexiblere Nutzung der externen 
Kinderbetreuung (z. B. keine fixen Tage)

Erhöhung der Anzahl Betreuungsplätze

Ausweitung der Öffnungszeiten

Verbesserung der Betreuungsqualität

Bessere Verpflegung



80%

69%
63%
60%

45%
32%
33%

27%
43%
34%

26%
27%
33%

Senkung der Tarife für die Kinderbetreuung

Flexiblere Nutzung der externen Kinderbetreuung

Erhöhung der Anzahl Betreuungsplätze

Ausweitung der Öffnungszeiten

Deutschschweiz
Romandie
Tessin



2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

50%

38%
41%
43%
43%

41%
44%
43%
43%

29%
27%
26%
28%

17%
19%
21%
20%

18%
18%
17%
17%

14%
12%
12%
12%

12%
10%
10%
11%

12%
10%
10%
10%

11%
10%

8%
9%

9%
8%
9%
8%

Möglichkeit, einen Teil der Arbeitszeit  
im Homeoffice zu arbeiten

Mitarbeitenden mehr Flexibilität bei der Einteilung  
ihrer Arbeitszeiten geben

Teilzeitarbeit ermöglichen

Regelmässigere / besser planbare Arbeitszeiten

Unterbrechung der Arbeit / vorübergehende Reduzierung 
der Arbeitszeit bei Bedarf ermöglichen

Unterstützung beim Finden von Betreuungsplätzen

Mehr Zeit für die Pflege von Angehörigen  
zur Verfügung stellen

Keine Überstunden

Jobsharing ermöglichen

Rückkehr an den Arbeitsplatz nach einer Auszeit zur 
Pflege von Angehörigen erleichtern



1%

2026
n=1’990

40%

51%

8%

«Kann ich nicht beurteilen»: 2% (nicht in Prozentberechnung enthalten).

Trifft eher nicht zu

Trifft voll und ganz zu

Trifft eher zu

Trifft gar nicht zu



2026
n=2’036

63%

58%

4%

6%

7%

13%

80%

Mutter

Vater

Geschwister

Andere Bezugsperson (z. B. Gross- oder Stiefeltern)

Keine klare Zuordnung / niemand in der Familie

Kind(er) ist (sind) noch zu jung für Finanzthemen



80%

62%
33%

62%
47%

64%
47%

60%
59%

66%
61%

67%
75%

61%
71%

Weniger als CHF 40’000

CHF 41’000–60’000

CHF 61’000–80’000

CHF 81’000–100’000

CHF 101’000–120’000

CHF 121’000–140’000

Mehr als CHF 140’000

Mutter
Vater



2026
n=2’036

Es gibt zu wenig gute Angebote

Ich kenne keine Angebote

Es gibt einige gute Angebote,  
aber es bräuchte mehr

Mein(e) Kind(er) ist (sind) noch zu jung für das  
Thema Geld und Finanzen

Es gibt genügend gute Angebote



81%

55%

13%

12%

9%

100%

2026
n=2’036

Schule

Staatliche Stellen (z. B. Gemeinde, Kanton)

Vereine oder andere Organisationen (z. B. 
Schuldenberatungsstelle, Jugendzentren)

Finanzdienstleister  
(z. B. Banken, Versicherungen)

Eltern/Familie



60%

52%
48%
46%
47%

41%
45%
47%
46%

6%
7%
7%
7%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

Ja

Nur knapp

Nein



60%

39%
53%

7%

49%
45%

7%

48%
45%

7%

56%
40%

5%

Alter der Kinder 0–3 Jahre

Alter der Kinder 4–12 Jahre

Alter der Kinder 13–24 Jahre

Kinder älter als 24 Jahre

Einkommen reicht
Einkommen reicht knapp
Einkommen reicht nicht



50%

16%
18%
18%
19%

17%
19%
17%
18%

12%
13%
13%
14%

9%
7%
7%
6%

6%
5%
5%
4%

5%
3%
3%
4%

8%
6%
6%
5%

28%
30%
31%
29%

2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

Bis zu CHF 250

CHF 251–500

CHF 501–1’000

CHF 1’001–1’500

CHF 1’501–2’000

CHF 2’001–2’500

Mehr als CHF 2’500

Wir können zurzeit  
kein Geld sparen



2025
2024

2026
2026: n=2’036

2023

50%

33%
35%
35%
36%

27%
26%
26%
27%

14%
10%
11%
11%

7%
11%
11%
11%

11%
9%
8%
8%

9%
7%
9%
8%

10%
9%
8%
7%

7%
4%
5%
6%

7%
7%
6%
6%

17%
20%
19%
19%

40%
43%
42%
42%

Restaurantbesuche

Freizeitaktivitäten (z. B. Kino, Museum, Ausflüge)

Regelmässige Hobbys (z. B. Sportverein, Musikstunden)

Gesundheitspflege (z. B. Zahnarzt- und Arztbesuche)

Kleidung und Schuhe

Aus- und Weiterbildungen

Elektronische Geräte (z. B. Mobiltelefon, Computer, Spielkonsole)

Medien (z. B. Abos für Streamingdienste, Zeitschriften)

Lebensmittel

Unsere Familie muss auf keinen der obigen Punkte verzichten

Ferien



Einkommen bis  
CHF 100’000

Einkommen von  
CHF 100’001 bis 140’000

Einkommen über  
CHF 140’000

Rang 1 AHV Berufliche Vorsorge Berufliche Vorsorge

Rang 2 Berufliche Vorsorge AHV Sparguthaben Säule 3a

Rang 3 Sparguthaben Säule 3a Sparguthaben Säule 3a AHV

Rang 4 Wohneigentum Wohneigentum Wohneigentum

Rang 5
Sonstiges Sparguthaben und 
Finanzanlagen

Sonstiges Sparguthaben und 
Finanzanlagen

Sonstiges Sparguthaben und 
Finanzanlagen

Rang 6 Sachwerte Sachwerte Sachwerte

Rang 7
Finanzielle Unterstützung durch 
Kinder

Finanzielle Unterstützung durch 
Kinder

Finanzielle Unterstützung durch 
Kinder



77%

56%

3%

5%

7%

7%

80%

2026
n=2’036

Mutter

Vater

Geschwister

Andere Bezugsperson (z. B. Gross- oder Stiefeltern)

Keine klare Zuordnung / niemand in der Familie

Kind(er) ist (sind) noch zu jung für Mediennutzung



2%

17%

58%

24%

2026
n=1’939

Eher schlecht informiert

Sehr gut informiert

Eher gut informiert

Sehr schlecht informiert

«Kann ich nicht beurteilen»: 5% (nicht in Prozentberechnung enthalten).



2026
n=1’928

1%

13%

57%

30%

Trifft eher nicht zu

Trifft voll und ganz zu

Trifft eher zu

Trifft gar nicht zu

«Kann ich nicht beurteilen»: 5% (nicht in Prozentberechnung enthalten).



2%

8%

62%

22%

6%

2026
n=2’036

Eher wichtiger als andere 
Themen

Gleich wichtig wie andere Themen

Viel wichtiger als andere Themen

Viel weniger wichtig als andere Themen

Eher weniger wichtig 
als andere Themen



49%

49%

47%

44%

39%

20%

60%

14%

14%

7%

2026
n=2’036

Besserer Schutz von Kindern  
durch die Social-Media-Anbieter

Handy-Verbote in der Schule

Unterstützung durch Schulen  
(z. B. Behandlung des Themas im Unterricht)

Gesetzliche Beschränkungen  
(z. B. Mindestalter für Social Media)

Technische Lösungen  
(z. B. Kindersicherung, Filter oder Bildschirmzeit)

Allgemeine Informationen zur altersgerechten Mediennutzung  
(z. B. Websites oder Broschüren)

Austausch mit anderen Eltern

Persönliche Beratungsangebote für Eltern 
(z. B. Workshops oder Einzelberatung)

Ich benötige keine Unterstützung bei der Medienerziehung



32%

31%

24%

18%

16%

16%

40%

15%

8%

17%

2026
n=2’036

Wir verbringen manchmal bewusst Zeit zusammen  
mit digitalen Medien (z. B. Filme, Spiele oder Musik)

Die gemeinsame Zeit als Familie wird weniger

Es kommt häufiger zu Streit oder Diskussionen

Wir entdecken durch die Mediennutzung  
gemeinsame Interessen oder Gesprächsthemen

Beim Essen oder bei anderen Familienzeiten  
sind die Kinder oft abgelenkt

Es fällt uns schwerer, miteinander ins Gespräch zu kommen

Unser(e) Kind(er) findet (finden) in digitalen Medien Ideen für 
gemeinsame Aktivitäten mit der Familie

Ich stelle keinen der obigen Einflüsse fest

Unser(e) Kind(er) benutzt (benutzen) noch keine digitalen Medien


